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Der Vielfalt der Heimat 
widmet sich „Neuer 
Heimatfilm unterwegs“ 
Als Vorspiel der BIENNALE BAVARIA INTER­
NATIONAL 2025, kommen besondere Filme  
in die Festivalorte Altötting, Burghausen,  
Mühldorf a. Inn und Wasserburg am Inn. Kino-
vielfalt erleben Sie an einem außergewöhnlichen 

Filmabend im Utopia Open-Air-Kino. Mit dem Kino- und Kulturmobil 
kommt erstmals Film nach Oberbergkirchen zum Dorffest. 

Kurzfilme, vor jedem Hauptfilm, erweitern die Vielfalt der Filmabende.  
Diskutieren Sie auch über die Filminhalte mit den Filmemachern, die 
Lebenssituationen von Einheimischen und „Zuagroasten“, das Klima 
in den Alpen, Wohnungsnot und heimische Künstler auf ganz unter-
schiedliche Art und Weise präsentieren.

Ein herzlicher Dank den Verantwortlichen des Bezirks, der Landkreise, 
der Festivalkommunen und den Sponsoren und Förderern, ohne die 
diese Veranstaltungsreihe nicht möglich wäre.

GÜNTHER KNOBLAUCH 
1. Vorsitzender des Vereins „Internationales Festival des Neuen Heimatfilms e.V.“

Das Kino als Ort der  
Begegnung
Es sind weiß Gott keine einfachen Zeiten. Der 
allgemeine Umgangston wird rauer, die Toleranz 
– seit jeher der Kitt, der unsere Gesellschaft 
zusammenhält – Andersdenkenden gegenüber 
nimmt rapide ab.

Begünstigt wird dies alles durch einen Rückzug ins Private, durch 
den Wegfall öffentlicher Räume, in denen sich Menschen begegnen 
und austauschen können. „Dritte Orte“ nennt dies der Soziologe Ray 
Oldenburg und unterstreicht deren Bedeutsamkeit, die neben dem 
Raum für das Privat- und jenem für das Arbeitsleben einen Ausgleich 
zu den beiden genannten bieten sollen. Diese Orte sind unerlässlich 
für die Herausbildung und Pflege einer nachbarschaftlichen 
Gemeinschaft (oder wenn man so will „Heimat“).

Das Kino ist für uns ein solcher Ort der Begegnung. Und wir freuen 
uns, mit der nunmehr zweiten Ausgabe von NEUER HEIMATFILM 
UNTERWEGS einen solchen Raum für das Kennenlernen neuer 
Sichtweisen und für das Nachdenken darüber, was Heimat für uns 
alle bedeutet, erschaffen zu können. Wir sind gespannt auf viele 
schöne Filme und Begegnungen mit Ihnen!

JOACHIM KURZ 
Kurator Neuer Heimatfilm unterwegs / Biennale Bavaria International

VORWORT

 Das Autohaus Haslbeck
wünscht Ihnen viel Spass mit 

„NEUER HEIMATFILM 
UNTERWEGS 2024“ 

sowie einen schönen Sommer!

Unser Antrieb ist Ihre Mobilität!

LEXUS FORUM MÜHLDORF | Haslbeck GmbH
Töginger Straße 156 | 84453 Mühldorf am Inn

www.lexusforum-muehldorf.de



PROGRAMMÜBERBLICK

Do | 18.7.2024 | 19.00 Uhr 
Mühldorf a. Inn, Kino Hollywood am Inn

Wirtshaussterben
vorgestellt von Regisseur Fabian Mutzl

Kurzfilm

Wohnen in der Heimat 
Filmgespräch mit Sebastian Brauneis (Regisseur), 
Jörg Eschenfelder (Vorsitzender Mietervereinigung) 
und Landrat Max Heimerl

Filmgespräch

�Die Vermieterin
Komödie von Sebastian Brauneis 
Österreich 2023, 94 Min., FSK unbekannt

Hauptfilm

 

Fr | 19.7.2024 | 19.00 Uhr 
Burghausen, Kino Quadroscope

Wie schmeckt die Wassermelone?
vorgestellt von Regisseur Zhongixia Yao
Kino Quadroscope

Kurzfilm

Filmgespräch mit Narges Kalhor (Regisseurin)
Kino Quadroscope

Filmgespräch

�Shahid
Drama von Narges Kalhor, 
Deutschland 2024, 90 Min., FSK 12 
Kino Quadroscope

Hauptfilm

Fr | 19.7.2024 | 21.30 Uhr 
Burghausen, Ankersaal

�Des Teufels Bad
Thriller von Veronika Franz, 
Österreich 2024, 121 Min., FSK 16 
Ankersaal

Hauptfilm

Sa | 20.7.2024 | 19.00 Uhr 
Wasserburg am Inn, Open-Air-Kino Utopia am Stoa

Jeremiah‘s Life & Death Orchestra
Hart. Süß. Düster. Dreckig. Biblisch.

Konzert

Und der Sünder bereut
Kurzfilm von Marion Kellmann, D 2023, 16 Min.

Kurzfilm

Kultur auf dem Land 
Filmgespräch mit Regisseur Adrian Goiginger, 
der Kulturreferentin des Landkreises Rosenheim 
Anke Hellmann und Bürgermeister Michael Kölbl

Filmgespräch

�Rickerl - 
Musik ist höchstens ein Hobby
Tragikkomödie von Adrian Goiginger, 
Deutschland/Österreich 2024, 104 Min., FSK 12

Hauptfilm

So | 21.7.2024 | 18.00 Uhr 
Altötting, Kultur+Kongress Forum Altötting

Glückstag
vorgestellt von Regisseur Bernhard Wohlfahrter

Kurzfilm

Bergab mit dem Klima? 
Filmgespräch mit Prof. Dr. Jan Beutel und Vertre-
tern der Alpenvereine und Bund Naturschutz

Filmgespräch

�Bergfahrt
Dokumentarfilm von Dominique Margot, 
Schweiz 2024, 97 Min., FSK 0

Hauptfilm

So | 4.8.2024 | 16.00 Uhr 
Oberbergkirchen, Kulturmobil des Landkreises Mühldorf a. Inn 
auf dem Dorffest

Kulturmobil-Ausstellung
Der Glaskünstler Sigi Franz vom GlasPunkt Burg-
hausen fertigt vor Ort Heimatherzen.

Ausstellung

Border Patrol
Kurzfilm von Peter Baumann, D 2013, 15 Min.

Kurzfilm

Filmgespräch mit Fußballerinnen und dem 
Bürgermeister Michael Hausperger

Filmgespräch

�Sieger sein
Coming-of-age/Familienfilm von Soleen Yusef, 
Deutschland 2024, 119 Min., FSK 6

Hauptfilm
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Kurzfilm 

Wirtshaussterben
von Fabian Mutzl, D 2023, 17 Min.
In einer Brauerei wurde der Braumeister ermordet. Zwei bayrische 
Polizisten müssen den Fall in Mühldorf aufklären. 
Eine von Mühldorfern in Mühldorf gedrehte Krimi-Persiflage.

Filmgespräch zum Thema

Wohnen in der Heimat 
mit Sebastian Brauneis (Regisseur),  
Jörg Eschenfelder (Vorsitzender Mietervereinigung)  
und Landrat Max Heimerl

Sebastian Brauneis kommt zum Filmgespräch aus Wien und präsentiert 
„Die Vermieterin“ und eine Gruppe junger motivierter Mühldorfer ‒ 
ehemalige Wirtschaftsschüler ‒ fühlen sich in ihrer Freizeit zum Film 
hingezogen und präsentieren ihren in Mühldorf gedrehten Kurzfilm.

Hauptfilm

Die Vermieterin

    

Do | 18.7.2024 | 19.00 Uhr 
Kino Hollywood am Inn 
Adolf-Kolping-Straße 15 | 84453 Mühldorf a. Inn 
Tickets: www.hollywoodaminn.de 
Eintritt: 11,50 E inklusive Verzehr | Ermäßigungen siehe S. 19

MÜHLDORF A. INN

Komödie
von Sebastian Brauneis, AT 2023, 94 Min., FSK unbekannt
„Nix mit Kunst, nix mit selbständig, nix mit Haustier“ ‒ so lau-
ten die drei Kriterien auf dem Wiener Wohnungsmarkt und 
die nimmt sich Johanna zu Herzen, als sie sich auf die Suche 
nach einer neuen Behausung macht. Durch einen glücklichen 
Zufall gelangt sie schließlich doch an eine leistbare Wohnung 
einer reichen Witwe, die um ihren luxuriösen Lebensstandard 
bangt. Und damit fängt der Stress für Johanna erst so richtig an. 

Ohne viel Förderung, aber mit umso mehr Herzblut realisiert, 
erzählt Sebastian Brauneis in „Die Vermieterin“ (auch basie-
rend auf seinen eigenen Erfahrungen bei der Wohnungssuche) 
von den Schwierigkeiten, heutzutage eine kleine Heimat für 
sich selbst zu finden. Das ist haarsträubend, ein klein wenig 
erschreckend und vor allem dank des unbestreitbaren Talents 
von Brauneis für satirische Zuspitzung ein herrlicher Spaß. 

« Official Selection Diagonale Graz 2023

DIE 
VERMIETERIN
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BURGHAUSENFr | 19.7.2024 | 19.00 Uhr 
Kino Quadroscope 
Marktler Str. 17 | 84489 Burghausen 
Tickets: www.quadroscope.de 
Eintritt: 10 E regulär | Ermäßigungen siehe S. 19

Biografie / Drama
von Narges Kalhor, D 2024, 90 Min., FSK 12
Was, wenn der eigene Name zu einer Last geworden ist, 
die man unbedingt loswerden will? Genau so ergeht es der 
Filmemacherin Narges Kalhor, die den Bestandteil „Shahid“ 
(=Märtyrer) ihres Namens tilgen lassen möchte. Dagegen hat 
aber nicht nur der deutsche Amtsschimmel einige Einwände, 
sondern auch ihre Vorfahren, die sie ständig umtänzeln.

Mit viel Fantasie und ungeheurem Einfallsreichtum begibt 
sich die aus dem Iran stammende und an der HFF München 
ausgebildete Regisseurin Narges Kalhor auf die Suche nach 
der eigenen Herkunft und Identität, erkundet dabei die eige-
ne Familiengeschichte und nimmt den zähen Kampf mit dem 
deutschen Behörden-Wahnsinn auf.

« Internationale Filmfestspiele Berlin 2024
« Nominierung für den GWFF Preis Bester Erstlingsfilm
« Caligari Filmpreis
« C.I.C.A.E. Arthouse Cinema Award

©
 N

ar
ge

s K
al

ho
r

SHAHID
Trailer zum Film

Kurzfilm 

Wie schmeckt die Wassermelone?
von Zhongzixia Yao, D 2023, 23 Min.
Der Kurzfilm behandelt Themen, die Zhongzixia Yao sehr am Herzen 
liegen und ihn schon seit seiner Ankunft in Deutschland beschäftigen: 
Zugehörigkeit, Heimat, Ankommen an einem Ort und in einer Kultur.

Filmgespräch 
mit Narges Kalhor (Regisseurin)  
 
 
 
 
 
 

Hauptfilm im Quadroscope

Shahid
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Thriller
von Veronika Franz, AT 2024, 121 Min., FSK 16
Oberösterreich in der Mitte des 18. Jahrhunderts: Eine junge 
Frau (Anja Plaschg, die sonst unter dem Namen Soap&Skin 
Musik von erlesener Schönheit und Tiefe macht) sucht den 
Tod und weiß doch, dass Selbstmord nicht in Frage kommt, 
da dies nach den Lehren der Kirche strengstens verboten ist. 
Also sucht sie wie anderen „melancholische“ Frauen einen 
ungewöhnlichen Weg, ihrem Leben ein Ende zu setzen.

Bildgewaltig und düster setzen Veronika Franz und Severin 
Fiala den historisch verbürgten Fall einer Frau um, die in ihrer 
Verzweiflung über ihr tristes Leben den Tod sucht. Ihr ein-
drucksvolles Werk hinterfragt die rigiden Vorstellungen von 
Glauben und Moral vergangener Tage.

« Berlinale 2024 Silberner Bär
« Berlinale 2024 Nominierung für den Goldenen Bären
« Nominierung für den Teddy Award
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DES 
TEUFELS BAD

Trailer zum Film

Fr | 19.7.2024 | 21.30 Uhr 
Ankersaal 
Stadtplatz 41/42 | 84489 Burghausen 
Tickets: www.ankersaal.de und www.biennale-bavaria.reservix.de  
sowie im Bürgerhaus Burghausen, bei der Burghauser Touristik GmbH und 
bei allen VVK-Stellen von Reservix Inn-Salzach-Ticket 
Eintritt: 8 E regulär | Ermäßigungen siehe S. 19

Komm ins Team Nutz

Bewirb Dich
jetzt!

NUTZ DEINE CHANCE

Du bist bereit für eine neue Herausforderung 
oder planst den Start in Dein Berufsleben? 
Wir suchen Elektriker, Bauleiter, 
Projektleiter und vieles mehr (m/w/d), 
sowie spannende Talente für unsere acht 
Ausbildungsberufe.

Nutz Deine Chance und komm ins #teamnutz
Jetzt bewerben und mit uns in Deine Zukunft 
starten. Wir freuen uns auf Dich!

Alle offenen Stellen auf nutz-karriere.com

Wir, die Nutz GmbH, sind stolzer Partner und 
Preisstifter der Biennale Bavaria.



WASSERBURG AM INNSa | 20.7.2024 | 19.00 Uhr 
Open-Air-Kino Utopia am Stoa 
Herrengasse 6 | 83512 Wasserburg am Inn 
Tickets: www.kino-utopia.de 
Eintritt: 20 E regulär | Ermäßigungen siehe S. 19

Tragikkomödie / Musikfilm
von Adrian Goiginger, D/AT 2024, 104 Min., FSK 12
Erich Bohacek, genannt „Rickerl“ ist ein Strawanzer vor 
dem Herrn. Der chronisch klamme und erfolglose Musiker 
verbeutelt jeden Job, hat Ärger mit dem Amt und die erste 
Platte, von der er seit Jahren spricht, ist auch in weiter Ferne. 
Immerhin bemüht er sich, seinem kleinen, von ihm getrennt 
lebenden Sohn ein guter Vater zu sein - mit wechselnden 
Erfolg. Bis schließlich seine Lage so desolat wird, dass ihn nur 
noch ein Wunder vor dem endgültigen Absturz retten kann.

Adrian Goiginger hinreißende musikalische Tragikkomödie 
um einen Strauchelnden (kongenial gespielt vom Austropop-
star Voodoo Jürgens) ist eine Liebeserklärung an das Wien 
der „kleinen Leute“, an das Fallen und Wiederaufstehen, an 
schummerige Kneipen, zerplatzte Träume und die Kunst des 
Durchschlängelns.

« Viennale 2023 – Auszeichnung mit ErsteBank-Filmpreis
« Bayerischer Filmpreis 2023 – Bester Film
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RICKERL 
MUSIK IST HÖCHSTENS A HOBBY

Trailer zum Film

Konzert 

Jeremiah‘s Life & Death Orchestra
Hart. Süß. Düster. Dreckig. Biblisch.
Oompah, Blues, Film, Rock, Geschichten.
Gitarre, Bass, Schlagzeug.

Kurzfilm 

Und der Sünder bereut
von Marion Kellmann, D 2023, 16 Min.
Der Kurzfilm erzählt mit einem Augenzwinkern über die dramaturgi-
schen und inszenatorischen Grundlagen eines besonders in den 1950er 
Jahren beliebten Genres. Ein überaus gelungener Kurzexperimentalfilm!

Filmgespräch zum Thema

Kultur auf dem Land
mit Regisseur Adrian Goiginger, der Kultur- 
referentin des Landkreises Rosenheim Anke 
Hellmann und Bürgermeister Michael Kölbl

Hauptfilm

Rickerl - Musik ist höchstens a Hobby
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ALTÖTTINGSo | 21.7.2024 | 18.00 Uhr 
Kultur+Kongress Forum Altötting 
Zuccalliplatz 1 | 84503 Altötting 
Tickets: biennale-bavaria.reservix.de,  
bei allen VVK-Stellen von Reservix Inn-Salzach-Ticket und an der Abendkasse 
Eintritt: 8 E regulär | Ermäßigungen siehe S. 19

Dokumentarfilm
von Dominique Margot, CH 2024, 97 Min., FSK 0
Die Welt der Berge ist längst keine heile mehr. Der Massen-
tourismus und der Glaube, sich die Natur untertan machen 
und sie ohne jede Rücksicht  ausbeuten zu können, haben 
Spuren hinterlassen. Doch langsam setzt ein Umdenken ein. 

In ihrem Film „Bergfahrt“ begleitet die renommierte Schwei-
zer Dokumentarfilmerin Dominique Margot diesen Wandel, 
spricht mit Menschen aus der Forschung, der Philosophie 
sowie mit Kunstschaffenden und fächert so ein differenzierte-
res Bild auf, wie wir zu einem neuen, respektvollen Umgang 
mit den Bergen gelangen können.

« Swiss Film Prize 2024 – Nominiert Best Sound
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BERGFAHRT
Trailer zum Film

Stärken Sie sich vor dem Kinoerlebnis mit  

Gipfelboxen (Snackboxen für die Gipfelrast)

Kurzfilm 

Glückstag
von Bernhard Wohlfahrter, D 2022, 20 Min.
Bernhard Wohlfahrter von der Münchner Filmhochschule hat einen 
Spielfilm über einen Flaschensammler an der Isar gedreht. Mit „Glücks-
tag“ reflektiert der Student auch sein eigenes, privilegiertes Leben.

Filmgespräch zum Thema

Bergab mit dem Klima? 
Filmgespräch mit Prof. Dr. Jan Beutel (Bergforscher), 
Vertretern der Alpenvereine und Bund Naturschutz 

Hauptfilm

Bergfahrt
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OBERBERGKIRCHENSo | 4.8.2024 | 16.00 Uhr 
Kinomobil auf dem Dorffest Oberbergkirchen 
Pfarrhof 1 | 84564 Oberbergkirchen 
Eintritt: frei

Coming-of-age / Familienfilm
von Soleen Yusef, D 2024, 119 Min., FSK 6
Nach ihrer Flucht aus Syrien landet die elfjährige Mona in 
Berlin und dort ausgerechnet an einer Schule in Wedding, 
wo es wild zugeht und niemand Respekt vor dem oder der 
anderen zu haben scheint. Als ein Fußballturnier aller Berliner 
Schulen ansteht, glaubt niemand so recht, dass ausgerechnet 
dieser chaotische Haufen dort auch nur einen Blumentopf 
gewinnt, doch dank Monas Talent fürs Kicken beginnen die 
Underdogs, sich zu einem echten Team zu entwickeln.

Soleen Yusefs Film über ein Team von Fußballerinnen, das 
allen Widrigkeiten zum Trotz über sich hinauswächst, be-
geisterte bereits bei der Berlinale 2024 als Eröffnungsfilm der 
Sektion Generation und zeigt, wie wichtig Sport und Vereine 
für die Identitätsbildung und Integration sind.

« Deutscher Filmpreis 2024 – Nominierung Bester Kinderfilm 
« Internationale Filmfestspiele Berlin 2024
« Nominierung für den Gläsernen Bären Generation Kplus
« Nominierung für den Amnesty International Filmpreis
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SIEGER SEIN
Trailer zum Film

Kino kommt nach Oberbergkirchen - 
BBI und die Sparkasse machen es möglich! 

Kulturmobil-Ausstellung
Der Glaskünstler Sigi Franz vom GlasPunkt Burghausen fertigt vor Ort 
Heimatherzen.

Kurzfilm 

Border Patrol
von Peter Baumann, D 2013, 15 Min.
Karl, ein junger, arroganter Grenzer, will unbedingt Feierabend  
machen, damit er das Fußballspiel Deutschland gegen Österreich 
nicht verpasst. Sein alter Streifenkollege Franz denkt aber nicht  
daran, sich zu beeilen. Das Ganze wird noch schlimmer, als sie nahe 
der österreichischen Grenze das Opfer eines Suizids finden. 

Filmgespräch 
mit Fußballerinnen und dem Bürgermeister Michael Hausperger 

Hauptfilm

Sieger sein
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Ermäßigungen
Für Kinder und Jugendliche bis 
18 Jahre, Senioren mit Senioren-
ausweis, Schwerbehinderte und 
Filmstudierende sowie Inhaber einer 
Ehrenamtskarte (nur in Altötting 
und Burghausen) gelten ermäßigte 
Ticketpreise. Bitte halten Sie Ihren 
Nachweis beim Kinobesuch bereit. 

Weitere Infos & Kontakt 
Tel. +49 8631 99006-10

Veranstalter
Internationales Festival 
des Neuen Heimatfilms e.V. 
VR 201884 AG Traunstein 

Vorstand: 		
Günther Knoblauch (1. Vorsitzender), 
Stephan Antwerpen 
(Stellvertretender Vorsitzender), 
Thomas Trettenbacher 
(Stellvertretender Vorsitzender)

Kontakt
Internationales Festival des Neuen 
Heimatfilms e.V. 
Huterergasse 6 
84453 Mühldorf a. Inn 

Bankverbindung:  
IBAN DE 87 7106 1009 0005 7713 23 
BIC: GENODEF1AOE 
VR meine Raiffeisenbank eG 
UST-IdNr.: DE314542600

www.biennale-bavaria.de

Unser Dank gilt unseren Förderern                   und unseren Sponsoren.

UNSERE PARTNER

INFOSIMPRESSUM SPONSORING

Gemeinde
Oberbergkirchen

MÜHLDORF

 

BETON- UND KIESWERKE

Barrierefreiheit 
Rollstuhlfahrer und Gehbehinderte 
bitten wir, sich im Vorfeld beim Ver-
einsbüro zu melden.



vb-rb.de/veranstaltungen

#kulturfoerdern

Gemeinsam
mehr erleben. 

Gesellschaftlich, 

wirtschaftlich 

und kulturell.

meine Volksbank 
Raiffeisenbank eG


